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2065 

Entwürfe von Bundesgesetzen, mit denen 
das Bundesgesetz über natürliche Heil
vorkommen und Kurorte sowie das 
Krankenanstaltengesetz geändert werden 

Wien, 29.8.1994 
Bucek/Kr/C:BM2 
Klappe 899 94 
518/661/94 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

~~~~~.:.~ ... ~~~~~:.~~;f~~~~ 
Datum: 1. SEP. 1994 

Verteilt· .. Q.?'.:..c2.~.: .. ?~ ....... ~.~: 

Unter Bezugnahme auf den mit Note vom 28. Juni 1994, 

Zl. 21.651/0-II/D/5c/94, vom Bundesministerium für 

Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz übermittelten 

Entwurf der oben angeführten Bundesgesetze gestattet sich 

der österreichische Städtebund, anbei 25 Ausfertigungen 

seiner Stellungnahme zu übersenden. 

Beilagen 

(Dkfm. Dr. Erich Pramböck) 
Generalsekretär 
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Entwürfe von Bundesgesetzen, mit denen 
das Bundesgesetz über natürliche Heil
vorkommen und Kurorte sowie das 
Krankenanstal tengesetz' geände"rt werden 

An das 
Bundesministerium für 
Gesundheit, sport und Konsumentenschutz 

Radetzkystraße 2 
1031 Wien 

Wien, 29.8.1994 
Bucek/Kr/C:BM2 
Klappe 899 94 
518/661/94 

Zu den mit Note vom 28. Juni 1994, Zl. 21.651/0-11/D/ 

5c/94, übermittelten Gesetzesentwürfen beehrt sich der 

österreichische Städtebund mitzuteilen, daß dagegen 

keine Einwendungen erhoben werden. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden gleichzeitig 

der Parlamentsdirektion übermittelt. 

(Dkfm. Dr. Erich Pramböck) 
Generalsekretär 
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